
Wie sieht unsere Schule 

von morgen aus, wenn wir 

dem Lernen über den 

ganzen Tag Raum geben?
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Heier Grundschule
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Aktuelle Situation (Zahlen für das SJ 23/24):

 355 Schülerinnen und Schüler

 125 vergebene OGS Plätze

 30 vergebene 8-1 Plätze

 bisher ca. 35% Bedarf

 steigt jährlich; aktuell im JG 1 50% und damit steigt auch

der Raumbedarf

ab August 2029 hat jedes Grundschulkind

einen rechtlichen Anspruch auf ganztägige Betreuung.

=> An der Heier Grundschule werden das ca. 200 Kinder sein.
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Aktuelle Situation (Räume für das SJ 23/24):

- z.Z. 14 Klassen

- 5 x OGS-Gruppen + 1 x 8-1 Gruppe

 nicht im „alten OGS-Trakt“ unterzubringen 

 Schaffung von „Kombiklassen“

(Klassenraum und OGS-Raum)

 Vision: nicht Vor- und Nachmittag getrennt, 

sondern gemeinsames pädagogisches Handeln



4

Fazit:

Wir müssen etwas 

verändern!



Steuergruppe Ganztag (Hospitationen, Treffen 
mit Schulträger und Bauamt bzgl. Raumplanung, 
Austausch mit W. Heilmann/ Berater Montagstiftung) mit 
Rückmeldung ans Kollegium)

Digitale Austauschforen zum Ganztag 
mit verschiedenen Schwerpunkten: 
Teamstrukturen, Raumplanung, 
Tagesablauf

Zweites Arbeitstreffen aller 
Mitarbeiter:innen (Lehrkräfte und 
Erzieherinnen) im Oktober 2023
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Verschiedene Projektgruppentreffen (Schule, 

Schulträger, Politiker, Elternvertreter)

Start im Oktober 2022: Erstes Arbeitstreffen 

aller Mitarbeiter:innen (Lehrkräfte und 

Erzieherinnen)   
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Kind im Mittelpunkt

Zusammenarbeit

im multi-professionellen 

Team

Tagesstruktur 

mit Lern- und 

Freizeitangeboten

gemeinsame 

Raumnutzung 
(„Heimatraum ist 

gemeinsame Heimat und 

Verantwortung“)

Gruppen- und 

Klassenzusam-

mensetzung
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